
I R M A  N O S E D A

Vorlesungen:

Lehrstuhl Prof. Ernst Studer, ETH Zürich, über �Museumsarchitektur, SS 1986 
und SS 1991 �(Referate und Kritik)

Lehrauftrag Schule für Gestaltung Zürich: «Architektur: Geschichte und 
Gegenwart», 1988-1989

Lehrauftrag Gastsemester Schule für Gestaltung Luzern: «Gestaltung einer 
Bar: Fluchtwelt versus Lebensraum», 1997

Gastvorlesungen an den Lehrstühlen von J. P. Junker ETH Zürich; Lehrstuhl 
Prof. M. Sik, ETH Zürich; Prof. Irmgard Frank TU Graz; 

1998-2005 Gastvorlesungen an den Berner Fachhochschulen HTA / Archi-
tektur, Nachdiplomstudium Städtebau.

Referate

«Aktuelle Schweizer Architekturszene»; Südtiroler �Architektenkammer, 
Bolzano, um 1989

«Regionale Identität im wachsenden Europa – das Fremde»; ORF und der 
Österreichischen Architektenkammer, Linz 1993

«Bauen in der interkulturellen Gesellschaft»; Architektur Zentrum Wien 
AZW, 1996

«Stadtentwicklung – öffentliches Interesse und Privatisierung»; BSA-Gene-
ralversammlung, Bern 2002

«Architektur und Politik um 1800 – Bauzeugen aus der Zeit der Aargauer 
Kantonsgründung» Kongresssaal Aarau 2003

«Heimat und industrielles Erbe»; Symposium zur Zukunft des Areals ‚Chemi-
sche Fabrik Uetikon‘ ZH, Uetikon 2004.

«CROSSOVER DER KULTUREN – Architektur und Identität»; SWB-Tagung 04, 
Basel, 2004.

Architekturpolitik

Mitarbeit im SIA Winterthur im Rahmen der Neustrukturierung des Sulzer-
Industrieareals und der Stadtentwicklung Winterthur, ab 1990: Konzepte 
und Mit-Organisation grosser öffentlicher Veranstaltungen, Podiumsleitun-
gen.

Mitbegründerin und Leiterin Forum Architektur 

Vorträge, Referate



Winterthur, 1996-1999, in enger Zusammenarbeit mit dem Vorstand und mit 
Arbeitsgruppen.

Denkmalpflege und Heimatschutz

Denkmalpflegerisches Gutachten: «Erstellung des Verzeichnisses der schüt-
zenswerten Bauten, Baugruppen und Anlagen der Stadt Zug», im Auftrag der 
Stadt Zug, 1989-1990

Fallweise Zusammenarbeit mit dem Zürcher und dem Schweizer Heimat-
schutz: diverse Beratungen; Podiumsleitung (Hochhausdebatte Winterthur 
– mit und gegen den Heimatschutz); «Bauberater-Weiterbildung»: Konzept 
und fachliche Leitung des Pilotkurses, zusammen mit Erwachsenenbildner 
Bernhard Wiebel, Luzern 1997


